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Erfahrungsbericht - Constantin 

Nach 2 Jahren neigt sich unsere Studienzeit in Münster dem Ende zu, wenn auch für manche nur 

vorerst. Ich bin Constantin und ich studiere deutsches und französisches Recht an der Universität 

Münster. Ab September geht es für mich nach Lyon für mein letztes Jahr im Bachelor. 

Der Bachelor „Deutsches und Französisches Recht“ ermöglicht es, Jura zu studieren, ohne 

zwangsweise das Staatsexamen absolvieren zu müssen; als nächsten Schritt bieten sich verschiedene 

Master an. Gerade in Frankreich basiert die juristische Ausbildung auf dem Bachelor- und 

Masterstudium, aber auch andere Länder wie z.B. die Niederlande bieten einige Master im Bereich 

des Europarechts oder Völkerrechts an. Allerdings nutzen die Meisten aus unserem Studium die 

Option, das Staatsexamen-Studium parallel zum Bachelor zu verfolgen und dieses nach dem 

Aufenthalt in Lyon weiterzuführen, da sich die Kurse decken. Hierdurch wird man nach dem Studium 

Volljurist, hebt sich aber von anderen durch den auch in Frankreich geltenden Abschluss ab. 

Allgemein ist das deutsch-französische Studium ein absoluter Mehrwert für Studierende, da man 

seinen Horizont durch die französischen Kurse und vor allem das Jahr in Lyon erheblich erweitert. Man 

lernt nicht nur das deutsche, sondern auch das französische Rechtssystem und somit neue Blickwinkel 

kennen. Auch die politische Bildung wird bspw. durch französisches Verfassungsrecht gefördert. 

Die begrenzte Anzahl an Studierenden in unserem Bachelor ist meiner Meinung nach ein großer Vorteil 

für uns: Zu Beginn des Studiums ist man nicht überfordert, neue Leute zu finden und durch die 

wöchentlichen Kurse lernt man sich immer besser kennen. So entwickelt sich eine kleine Gemeinschaft 

und man startet in Lyon nicht bei null. In anderen Kursen hat man ebenso die Möglichkeit, sich unter 

die Studierenden des Staatsexamens zu mischen und dort ebenfalls Freunde zu finden. Auch haben 

wir unsere eigenen Ansprechpartner, die immer zu erreichen sind und uns mit administrativen 

Aufgaben unterstützen. 

Falls ihr aufgrund der Voraussetzung beider Sprachen im Studium an einer Bewerbung zweifeln solltet: 

In unserem Jahrgang sind nur ganz wenige zweisprachig aufgewachsen, der Großteil hat Französisch 

nur in der Schule oder im Austausch gelernt. Das hat uns nicht daran gehindert, die Prüfungen zu 

schaffen!  

Freut euch auf zwei attraktive Studienorte! Sowohl Münster als auch Lyon sind Studentenstädte und 

haben, wie ich finde, eine hohe Lebensqualität.  


